
Inhalte körperlicher Kurs 
 

 Einführungskurs mit allen wichtigen 

Informationen zum Thema Spagyrik, allgemeine 

Anwendungsmöglichkeiten und besondere 

Anwendungsformen 

 Einführung in die Begriffswelt der Spagyrik 

 Die Herstellung spagyrischer Essenzen 

 Der Umgang mit dem Testkasten auf 

körperlicher, seelisch-geistiger und 

energetischer Ebene 

 Der Umgang mit spag. Essenzen und die 

Besonderheiten bei der Vermischung 

energetischer und körperlich individueller 

Rezepturen 

 Besonderheiten bei der Erstellung spagyrischer 

Rezepturen: Die energetische Ursachenebene 

und die Übertragung auf körperlich relevante 

Rezepturen 

 Die Besonderheit des seelischen Anteils bei 

Spagyrik nach Dr. Zimpel 

 Die Begriffswelt Sal, Sulfur und Merkus, Körper, 

Seele und Geist als zu behandelnde Einheit 

 Die Verknüpfung spagyrischer Essenzen mit 

anderen körperlich und energetisch wirksamen 

Mitteln 

 Energetische, seelische, geistige und körperliche 

Dosierungen in der Spagyrik 

 Anregungen, Tipps und Tricks mit 

verschiedensten Anwendungsmöglichkeiten und 

deren Besonderheiten 

 Die drei Behandlungsebenen in der Spagyrik und 

deren Besonderheiten: Pflanzen 1 bis 78, 

Pflanzen 80 bis 89 und die Pflanzen ab der 

Nummer 90 

 Spezifischer Umgang mit den Essenzen in der 

Apotheke und die Besonderheiten beim Mischen 

der verschiedensten Rezepturen 

 Die Besonderheiten beim Mischen energetischer 

Rezepturen und die Möglichkeiten der 

Vermischung verschiedenster energetischer 

Rezeptvorschläge 

 Wichtige Besonderheiten beim Vermischen 

körperlicher und energetisch wirksamer 

Rezepturen 

 Die Umsetzung der fünf verschiedenen Entiatae 

(fünf Hauptarten von Krankheitseinflüssen) bei 

der Therapie und Rezepturen 

Organspezifische Kurse mit Vorstellung einzelner Organkomplexe und spezifischer 

Pflanzen und deren Wirkung auf energetischer und körperlicher Ebene 

 Ausführliche anatomische und physiologische 

Darstellung der einzelnen Organsysteme unter 

Einbeziehung der energetisch und therapeutisch 

relevanten Themen 

 Das Eingehen auf spezifische Laborwerte und 

deren Deutung und die Umsetzung in 

körperliche, aber auch energetisch individuelle 

Rezepturen 

 Die Entsprechung energetisch wirksamer 

Rezepturen in der Psychosomatik und 

systemische Vorgehensweise 

 Organsprache und die Umsetzung in der 

Anamnese 

 Die Beziehung einzelner Organe untereinander 

und deren therapeutische Umsetzung. 

Energetische Verknüpfungen einzelner 

Organsysteme bei scheinbar rein körperlichen 

Themen 

 Die therapeutischen Möglichkeiten der 

Keimblatttheorie bei spezifischen Organen 

 Verdauungstrakt – Magen, Darm, Leber, Galle 

 Hormonelles System und endokrine Drüsen.  

 Bewegungsapparat und Wirbelsäule 

 Nieren und ableitende Harnwege und Prostata  

 ZNS mit sympathikotonem und vegetativem 

Nervensystem 

 Atemwege, Immunsystem, Allergischer 

Formenkreis 

 

  


